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Anmerkungen: 4: G am Ende klein in den Rahmen geschrieben, darüber I ganz klein gesetzt.
Übersetzung: Dem Calvus, dem Freigelassenen des Quartio und für seine Frau Magetiu.....
Kommentar: Der Grabstein gehörte einem peregrinen Ehepaar, wobei die Frau einen keltischen
Namen trägt. Die letzte Zeile ist unverständlich.
Sprache: Latein
Gattung: Grabinschrift
Beschreibung: Platte aus Marmor mit vertieftem Inschriftenfeld und stark bestoßenen Kanten.





Fundort (modern): Winklern bei Treffen (http://www.geonames.org/2761042)
Geschichte: 1888 in der Nähe des Marmorsteinbruches gefunden.
Aufbewahrungsort: Villach, Stadtmuseum
Konkordanzen: CIL 03, 11498 (p 2328,44)
ILLPRON 00378
UBI ERAT LUPA 2227, http://www.ubi-erat-lupa.org/monument.php?id=2227
Literatur: Edlinger, Carinthia 81, 1891, 58.
Abklatsch:
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